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Positionspapier der Selbstvertretung wohnungsloser Menschen e.V.  
in Bezug auf den Mehrbedarf ohne festen Wohnsitz 

Wer wir sind 
Die Selbstvertretung wohnungsloser Menschen hat sich im Verlauf der Wohnungslosentreffen in Freistatt 
und Herzogsägmühle 2019 als Verein zusammengeschlossen, um die Interessen von obdachlosen, woh-
nungslosen und ehemals wohnungslosen Menschen in Deutschland zu vertreten. Wir fördern die Selbstor-
ganisation, Selbstvertretung und Selbsthilfe wohnungsloser, von Wohnungslosigkeit bedrohter und ehe-
mals wohnungsloser Menschen. Wir setzten uns für die Verbesserung konkreter Lebenssituationen von 
wohnungslosen, ehemals wohnungslosen und von Wohnungslosigkeit bedrohten Menschen ein. 
 
Ausgangslage 
Die Sozialhilfe unterscheidet zwischen Hilfe zum Lebensunterhalt und Kosten der Unterkunft. Menschen 
ohne festen Wohnsitz haben einen Anspruch auf Hilfe zum Lebensunterhalt, der unterschiedlich ausgezahlt 
wird, teils monatlich und teils in Tagessätzen. Da sie keine Wohnung haben, bekommen sie keine Kosten 
der Unterkunft.  
Eine Wohnung hat für viele Dinge eine Funktion, z.B. Lagerhaltung, Schlafen, Körperhygiene, Nahrungszu-
bereitung, Ort für soziale Kontakte, Wäschepflege und –instandhaltung, Sicherheit, Erholung, digitale Teil-
habe.  
Über die Kosten der Unterkunft sind viele Funktionen der Wohnung finanziert. Menschen ohne Wohnung 
müssen sich diese Funktionen außerhalb der Wohnung beschaffen und aus der Hilfe zum Lebensunterhalt 
finanzieren. Dadurch sind sie schlechter gestellt als der Sozialhilfeempfänger mit Wohnung. 
 

 
 
 
 

Tagestreff DH Hannover Gulliver Köln Waschsalon

ø Kosten pro 

Monat

Waschen 0,00 € 0,50 €                     1,00 €                     6,00 €                      

Trocknen 0,00 € 0,50 €                     2,00 €                     2,00 €                      

Summe 0,00 € 1,00 €                     3,00 €                     8,00 €                      

Summe Jahr 0,00 € 104,29 € 312,86 € 834,29 €

Summe Monat 0,00 € 8,69 €                     26,07 €                  69,52 €                    26,07 €

Tagestreff DH

Saftladen, 

Hannover Hallenbad Hygienecenter DB

Duschkabine 0,00 € 0,50 €                     4,50 €                     7,00 €                      

Summe Jahr 0,00 € 78,21 € 703,93 € 1.095,00 €

Summe Monat 0,00 € 6,52 €                     58,66 €                  91,25 €                    39,11 €

öffentliche 

Einrichtungen Tagestreffs Kaufhäuser

öffentliche 

Toiletten

einmalige Nutzung 0,00 € 0,00 € 0,50 €                     1,00 €                      

Summe Jahr 0,00 € 0,00 € 1.277,50 € 2.555,00 €

Summe Monat 0,00 € 0,00 € 106,46 €                212,92 €                 79,84 €

Wäsche waschen, 2 x pro Woche

Duschen, 3 x pro Woche

Toilettennutzung, 7 x pro Tag
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Neben den offensichtlichen Mehrkosten des Lebens ohne Wohnung entsprechend der Beispielrechnungen 
gibt es noch weitere Kostentreiber. 
Habe ich eine Wohnung, kann ich Dinge des täglichen Bedarfs in größeren Mengen kaufen und lagern, z.B. 
Toilettenpapier in 8 oder 16 Einheiten.  
Nahrungsmittel in kleinen Einheiten sind wesentlich teurer als Haushaltspackungen, zudem müssen die 
Nahrungsmittel eine höhere Verarbeitungsstufe haben als beim Kochen in der eigenen Küche. 
Soziale Kontakte ohne eigene Wohnung müssen entweder im öffentlichen Raum stattfinden oder in gastro-
nomischen Einrichtungen. Diese können aber nur bei Konsum genutzt werden mit entsprechenden hohen 
Ausgaben. 
Kleidung unterliegt, bedingt durch die besonderen Lebensbedingungen, einem deutlich höheren Verschleiß, 
z.B. höherer Verschmutzungsgrad, dem Wetter permanent ausgesetzt, höherer Waschaufwand, größere 
Tragintervalle. 
 
Wir fordern 
Zum Ausgleich der Benachteiligung von Menschen ohne festen Wohnsitz fordern wir einen pauschalen Zu-
schlag von 70% auf den Satz für die Hilfe zum Lebensunterhalt. Dieser Betrag dient zur Beschaffung der feh-
lenden Funktionen der Wohnung. 
 
 
Für den Vorstand der Selbstvertretung wohnungsloser Menschen e.V. 
 
 
 
Uwe Eger    Corinna Lenhart   Lutz Schmidt  

Stand Feb 2024 

Tagestreff DH Stadtbücherei

Bahnhof, 

kleines Fach

Bahnhof, 

großes Fach

Schließfach 0,00 € 0,00 € 4,00 €                     6,00 €                      

mögl. Nutzungstage 

pro Jahr 220 Tage 255 Tage 365 Tage 365 Tage

Summe Jahr 0,00 € 0,00 € 1.460,00 € 2.190,00 €

Summe Monat 0,00 € 0,00 € 121,67 € 182,50 € 76,04 €

Jugendherberge Hostel Pension Hotel

Kosten pro Nacht 36,00 €                  38,00 €                  50,00 €                  70,00 €                    

Nutzung pro Jahr 1.877,14 €            1.981,43 €            2.607,14 €            3.650,00 €              

Summe Monat 156,43 €                165,12 €                217,26 €                304,17 €                 160,77 €

Mittelwert Mehrkosten bei günstiger Unterbringung 381,84 €

Bürgergeld 563,00 €                

Aufschlag in % vom Bürgergeld 68%

Lagerung, ganzjährig

Übernachtung/ Rückzugsraum, 1x pro Woche


